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der allgemeinen Verwaltung der Gemeinde Zell am Pettenfirst

(Funktionslaufbahn GD 1 8)

Gemäß S I Oö Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002/0ö GDG 2002 wird beim
Gemeindeamt Zell am Pettenfirst aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom
09. Dezember 2009 folgender Dienstposten zur Besetzung ausgesch rieben :

Qualifizierte(r) Sachbearbeiter(in) Standesamt, Meldeamt, Bauamt-Assistenz,
Buchhaltu ng-Assistenz
Funktionslaufbahn: GD 1 8
Beschäftigungsausmaß: vollbeschäftigt
Dienstbeginn: ehest möglich, jedoch spätestens per 01.Mäz 2010

Aufgabenbesch reibu ng :
' Standesamt
. Meldeamt (inkl. Wahlen, Volksbegehren etc.)
. Bürgerservice,Soziales
. Abgaben und Steuern
. Veranstaltungswesen, Kultur
. Tourismus
. BuchhaltungAssistenz
. Bauamt Assistenz

Al I gemei ne Aufnahmevoraussetzungen :
. volleHandlungsfähigkeit
. gesundheitliche Eignung, nachzuweisen durch ein amtsäräliches Zeugnis
. persönliche Integrität, nachzuweisen durch Vorlage einer Strafregisterbescheinigung
. besondere Loyalität, obligatorisch durch ein Gelöbnis der Amtsverschwiegenheit
. männliche Bewerber haben den Nachweis über den abgeleisteten Präsenzdienst

bzot. Zivildienst zu erbringen

Besondere Aufnahmevoraussetzungen :
a) Fachliche Qualifikation
' Nachweis der abgelegten Gemeindebeamtenfachprüfung bzw. Dienstausbildung

und Dienstprüfungen gemäß der Oö. Gemeindedienstausbildungsverordnung und
Standesbeamtenprüfung oder Bereitschaft zur Ablegung dieser Prüfungen binnen 3
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Jahren.
. Führerschein B
. fundierte EDV-Kenntnisse (Office-Paket)
. sehr gute Standesamts- und Meldeamtskenntnisse
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. Kenntnisse Buchhaltung (Kameralistik) von Vorteil

. mehrjährige Berufserfahrung im Gemeindedienst, von Vorteil

b) Persönliche Kompetenz
. Bereitschaft zu anfallender Mehrleistung und Weiterbildung
. Offenheit für neue Technologien und Methoden gutes Auftreten und Geschick bzw.

Einfühlungsvermögen im Umgang mit Bürgern, Eigeninitiative, Teamorientierung,
Organisationstalent, Belastbarkeit, Zielstrebigkeit, Ausdauer und Genauigkeit

. gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
' Interesse für regionale Zusammenhänge

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö Gemeindedienstrechts- und
Gehaltsgesetzes 2002 unter Beiziehung des Personalbeirates. Bewerberinnen und Bewerber,
die in die engere Auswahl gelangen, werden zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen.
Die schriftliche Bewerbung mit den entsprechenden Unterlagen (Foto, Lebenslauf, Zeugnisse,
Prüfungsnachweise, Geburtsurkunde,Staatsbürgerschaftsnachweis etc.) ist bis spätestens
Freitag,
22. Jänner 2010, 12:00 Uhr, im Gemeindeamt Zell am Pettenfirst (Amtsleitung)
abzugeben.
Für Rückfragen steht ihnen Amtsleiter Mario Schneeberger (Tel. 07675123 55-12\ während der
Dienstzeit zur Verfügung.
Die Stellenausschreibung finden
pette nfi rst.ooe. gv.at.

sie auch im lnternet unter www.zell-

äuft iG r, Uh t d,:;!dlyid::t E i c h pf l i ö h ü
EiEhgäSeJMEGI S 7 ,l

Wasserbezieher aus der gemeindeeigenen Wasserversorgungsanlage bzw. die Kanalbenützer
der gemeindeeigenen Kläranlage haben den in ihrem Besitz stehenden Wasserzähler einer
periodischen Eichung (alle 5 Jahre) zu unterziehen. Diese ist wiederum fällig und bis spätestens
29. Jänner 2010 durchzuführen.

Um die Abwicklung für die Wasserzählerbesitzer kostengünstig zu machen, hat die Gemeinde
Zell am Pettenfirst bei vier Installationsbetrieben Angebote für den Wasserzähleraustausch
eingeholt. Das günstigste Angebot hat die Firma HTI Schmidt's Weyland Handelsges. mbH
gelegt. Der Wasserzähler kommt auf EURO 18,00 und die Installation durch einen
Bauhofarbeiter der Gemeinde Zell am Pettenfirst kommt auf EURO 15,00 je angefangene halbe
Stunde.

Sie haben nun die Möglichkeit von diesem Angebot Gebrauch zu machen, oder einen
konzessionierten Installationsbetrieb lhrer Wahl mit dem Wasserzähleraustausch zu
beauftragen. Sie werden zu Beginn des Jahres 2010 von einem Bauhofarbeiter der Gemeinde
Zell am Pettenfirst aufgesucht. Wenn sie den Wassezählertausch dabei nicht von der
Gemeinde durchführen lassen wollen, bekommen Sie ein Formular, das Sie nach dem
Wasserzählertausch durch einen konzessionierten Installationsbetrieb beim Gemeindeamt Zell
am Pettenfirst bis spätestens abzugeben haben.
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